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Ni e de r s c hr i f t  

über die 34. Sitzung des Ortsbeirates Gimmeldingen 

der Stadt Neustadt an der Weinstraße 

am Dienstag, dem 12.06.2018, 20:00 Uhr, 

im Foyer der Meerspinnhalle Gimmeldingen 
 
- Öffentliche Sitzung - 
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Anwesend: 

Mitglieder 
Appelt, Jörg  
Bauer, Tobias  
Ferckel, Martin  
Hauck, Kai  
Neubauer, Karl Uwe  
Ohler-Jost, Sabine  
Peters, Erich  
Wacker, Jens  

Verwaltung 
Sauter, Christine  

Ortsvorsteher 
Albrecht, Claudia  
 

Entschuldigt: 

Mitglieder 
Frey, Matthias, Dr. entschuldigt 
Jung, Michael  
Schaper, Jutta entschuldigt 
Schupp, Ralf entschuldigt 
Staab, Rainer entschuldigt 
 
 

 
 
 
T AGESORD NUNG:  

 
1.  Lärmaktionsplanung 158/2018 
  
2.  Mitteilungen und Anfragen  
  
 
 
 

Die Vorsitzende eröffnet die Sitzung und stellt die ordnungsgemäße Einladung und 

Beschlussfähigkeit fest. 
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TOP 1 158/2018 

Lärmaktionsplanung 

 

 

 

Der Ortsbeirat nimmt die Planung zur Kenntnis. 

 

 

 

TOP 2  

Mitteilungen und Anfragen 

 

 

 

 Der Übergang in der Altbachstraße, Richtung Kurpfalzstraße wurde wiederholt 

angesprochen, da mehrere Eltern Ratsmitglieder angesprochen haben. Die Stelle (an 

der die gelben Füße sind) ist nicht genügend einsehbar, da hier meist ein Auto in der 

Nähe parkt und somit die Kinder nicht rechtzeitig gesehen werden können. Man 

spricht sich nochmals für einen Poller an dieser Stelle aus. 

 Der Sachstand bezüglich des versetzten Parkens in der Kurpfalzstraße wird 

angesprochen. Die Ortsvorsteherin möchte diesbezüglich das Gespräch mit dem 

Ordnungsamt suchen, damit endlich die Maßnahme umgesetzt wird.  

 Ein Ratsmitglied wurde angesprochen, das immer mehr Radfahrer, sowie E-Bike-

Fahrer zum Mandelblütenfest kommen, ob es nicht eine Möglichkeit gibt, einen 

Abstellplatz für diese zu finden. Als zentral gelegenen Platz spricht der Schulhof, auch 

wegen der Überwachung. Der Nachteil ist, dass man beim Festbetrieb nur schwer, 

oder gar nicht zu der Fläche gelangt. Eine weitere Überlegung wäre eventuell der 

Sportplatz im Tal. Dies möchte man entsprechend abklären. 

 Wie kann man die Kühlschränke in der Küche nutzen, wenn die Kapazität des Foyers 

nicht ausreichen. Man ist sich einig, wenn die Kühlschränke gebraucht werden auch 

die Küche mitgemietet werden muss, mit anschließender Reinigung. 

 Es wird die Frage gestellt, wer für die Halle verantwortlich ist, wenn eine 

Veranstaltung ist. Da mehrere Vorkommnisse an den letzten Veranstaltungen waren 

muss dies dringend geklärt werden. Es wird nachgefragt, ob nicht z.B. für die neue 

Lüftung 5-6 Leute vom Dorf in die Technik der Halle eingewiesen werden können, 

damit im Notfall jemand greifbar ist und kein Schaden durch Dritte riskiert wird. 

Ebenso ist die Ortsverwaltung immer noch in Kontakt mit der Personalabteilung 

wegen eines Hallenwartes. 

 Es wird angesprochen, dass vor drei Wochen ein Feuerwehreinsatz in der Von-

Geisel-Straße war. Wenn der Einsatz ein paar Grundstücke weiter gewesen wäre, 

hätte die Feuerwehr nicht zum Einsatzort gelangen können, da die Parksituation dies 

nicht zugelassen hätte. Hier besteht unbedingt Handlungsbedarf. Es müssen mehr 

Kontrollen durch die Ordnungsbehörde durchgeführt werden. 

  



- 3 - 

   

 In der Neubergstraße darf geparkt werden. Dies muss unbedingt kommuniziert 

werden. Auch mit der Polizei. 

 

 

 

 
 
 
Ende der Sitzung: 20:20 Uhr 
 

 

 

 

Vorsitzende Protokollführerin 

Claudia Albrecht Christine Sauter 
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